
 Gemeinschaft mit Begeisterung

Kolping



Kolping – eine große Gemeinschaft

Adolph Kolping starb vor 150 Jahren, am 4. Dezember 
1865. War damit „die Luft raus“? Nein: Das Kolpingwerk 
wächst seitdem, inzwischen in 61 Ländern weltweit, mit 
einer Viertelmillion Mitglieder in Deutschland.

Warum?

Kolping war nicht nur eine ausstrahlungsfähige Persönlich-
keit, er war Wegbereiter und Visionär für lebendig geleb-
tes Christentum. Seine drei Säulen sind bis heute prägend: 
Bildung („lebenslanges Lernen“), lebendig gelebter 
Glaube und lebensbegleitende Gemeinschaft.

Die Kolpingsfamilie Hennef besteht seit 85 Jahren.

Mehr als 245.000 Mitglieder gehören dem Kolpingwerk Deutschland an; davon etwa 
40.000 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Bereich der Kolpingjugend.

Vor Ort sind die Mitglieder des Kolpingwerkes Deutschland in 2.500 Kolpingsfamilien 
organisiert; diese bilden im Bereich eines Bistums jeweils den Diözesanverband. 

Etwa 25.000 Mitglieder engagieren sich ehrenamtlich in den Vorständen von Kolpings-
familien sowie auf den überörtlichen Ebenen; davon mehr als 5.000 junge Menschen in 
Leitungsfunktionen der Kolpingjugend. 

38 Mitglieder gehören dem Deutschen Bundestag an. Damit verfügt Kolping dort über 
„Fraktionsstärke“.

Einige Tausend Frauen und Männer, engagieren sich als Kolpingmitglieder in den Vollver-
sammlungen der Handwerkskammern, als Betriebsratsmitglieder in der Selbstverwal-
tung der Krankenkassen, der Renten- und Unfallversicherung sowie in Gewerkschaften und 
Parteien.

Mehr als 200 Mitglieder des Kolpingwerkes Deutschland sind, bis hin zu den obersten Bun-
desgerichten, als Arbeits- und Sozialrichter tätig.

Rund 400 junge Menschen beteiligen sich in jedem Jahr an Workcamps und Freiwilligen-
diensten der Kolping Jugendgemeinschaftsdienste in aller Welt.

Jedes Jahr nehmen etwa 19.000 junge Menschen Angebote im Bereich der Berufsvorbe-
reitung und Berufsausbildung wahr. Kolping gehört zu den größten freien Trägern in der 
beruflichen Bildung.



22 Kolping-Bildungsunternehmen in der Bundesrepublik Deutschland unterhalten regio-
nal 150 Einrichtungen zur beruflichen Bildung sowie zur Jugend-und Erwachsenenbildung. 
Mehr als 4.600 Mitarbeiter sind in diesen beschäftigt.

Mit einer Auflage von 182.000 Exemplaren erscheint die Verbandszeitschrift „Kolpingma-
gazin“ .

14.000 Führungskräfte des Kolpingwerkes Deutschland erhalten die Führungszeitschrift 
„Idee und Tat“.

Mehr als 300.000 Besucherinnen und Besucher nutzen jährlich das Internetangebot des 
Kolpingwerkes Deutschland www.kolping.de. Sie rufen bei Ihren Besuchen mehr als 1,2 
Millionen Seiten auf. 

230 Kolpinghäuser, (Jugendwohnheime, Hotels, Vereinshäuser) stehen allen Menschen 
offen. Ein Schwerpunkt ist das Kolping Jugendwohnen, vor allem für Auszubildende, die 
aufgrund ihrer Ausbildung in eine fremde Stadt ziehen. Kolping ist der größte Träger von 
Jugendwohnen in Deutschland. 

Etwa 30.000 Feriengäste erleben jährlich in den acht Kolping Familienferienanlagen einen 
familiengerechten Urlaub. Kolping ist der größte katholische Anbieter von gemeinnütziger 
Familienerholung in Deutschland.

Mehr als 1.000 Straßen und Plätze in Deutschland sind nach Adolph Kolping benannt.

Das Kolpingwerk Deutschland ist Teil des Internationalen Kolpingwerkes, das in 61 Län-
dern mit mehr als 7.300 Kolpingsfamilien und über 400.000 Mitgliedern engagiert ist.

Mit Spenden von rund 2,1 Millionen Euro unterstützen die Mitglieder Projekte des Interna-
tionalen Kolpingwerkes im Rahmen der internationalen Partnerschaftsarbeit.

Foto links: Workcamp in der Dominikani-
schen Republik.

Oben: Väter-Kinder-Wochenende im 
Feriendorf Herbstein.



Foto links: Väter-Kinder-Nachmittag in 
Hennef.

Kolping beim Hennefer Stadtfest.

Impressionen vom Kolpingtag 2015 in 
Köln.

Mitte rechts: Podiumsdiskussion mit 
Kandidaten zur letzten Bundestags-
wahl.

Kontakt: 
Iris Rose, Vorsitzende, Tel. 6851
Aktuelle Infos: 
www.kolpingsfamilie-hennef.de
E-Mail: 
info@kolpingsfamilie-hennef.de


